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Mein Bericht für das Protokoll 

CTC - Communities that Care – Das ist eine Langzeitstrategie für die Umsetzung der Präven-

tion im Landkreis. Es geht umProblemverhalten  wie Gewalt, Kriminalität, Alkohol, Drogen-

konsum, Schulabbruch, Teenager Schwangerschaften, Depressionen und Ängste.  Kommt 

aus den USA, dort entwickelt von der Social Development research Group, 2009 durch den 

LPR Niedersachsen ins Deutsche übertragen und angepasst. Zusammen mit der Uni Hildes-

heim, Frau Prof Soellner (Professur für Methodenlehre) getestet und weiterentwickelt und 

angepasst. Weg von ich hab da was beobachtet – ich glaub wir müssen hier mal was tun – 

hin zu validen Daten hinsichtlich der Risiko und Schutzfaktoren als Grundlage der Präventi-

onsmaßnahmen, die dann zusammengeführt und aufeinander abgestimmt umgesetzt wer-

den sollen. Die Daten werden in SuS Online Umfragen generiert. Auswertungen der Online 

Befragungen werden vom Deutschen Forschungszentrum für künstliche Intelligenz umge-

setzt. 

1. Schritt war die Umfrage an den Schulen. Wir haben in zwei Anläufen von den Schulen on-

line Umfragen durchführen lassen. In Niedersachsen werden diese Umfragen von vielen 

Kreisen durchgeführt. Hier haben insgesamt 486 SuS teilgenommen, leider gab es an vie-

len Schulen Probleme bei der Umsetzung, von fehlenden Computerarbeitsplätzen bis zur 

fehlenden Internetanbindung. 

Gym Lüchow 160  

Jeetzel OBS 117  

Nicolas Born Schule 106  

Bernhard Varenius 25  

Gartow 13   

Drawehn Clenze 18 fehlende Inter-
netanbindung 

Will teilnehmen 
soblad techn. mög-
lich 

6.Kl 103 / 7.Kl 18 8. Kl 159 / 9.Kl 24 10.Kl 116 / 11.Kl 18 
 

2. Schritt wäre die Auswertung in den Präventionsräten, die eigentliche Arbeit. Dafür ist 

eine Priorisierung angedacht: An welchen Risiko- oder Schutzfaktoren soll gearbeitet 

werden. Dann werden die Präventionsangebote vor Ort gesichtet und bewertet und 

schließlich entschieden, ob Angebote vor Ort oder externe Angebote installiert werden 

sollen. Grundsätzlich sollen bei CTC nachgewiesen wirksame Präventionsmaßnahmen 

eingesetzt werden. Dafür gibt es eine Sammlung in der grünen Liste Prävention. Das 

hätte im PrävRat Lüchow am 18.03.2020 starten können ist aber Corona bedingt noch 

nicht umgesetzt. Der nächste Termin wird nach den Ferien geplant werden. Im Moment 

treffe ich mich mit den einzelnen Mitgliedern und bespreche die Ergebnisse vor, um den 

gemeinsamen Prozess in der nächsten Sitzung zu beschleunigen. 

Zusatz: 

CTC wurde im Schulausschuss besprochen und in der Schulleitungsrunde thematisiert. Im 

Kreiselternrat soll die CTC Strategie vorgestellt werden. Grundsätzlich ist eine Teilnahme für 

Schulen freiwillig, Eltern müssen explizit zustimmen (Die unterschriebene Zustimmung ist bei 

der Schule abzugeben) und schließlich müssen die Kinder und Jugendlichen zustimmen, um 
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an der Umfrage teilnehmen zu dürfen. Nur unter diesen Bedingungen ist es von der Landes-

schulbehörde gestattet, die Befragung durchzuführen. 

Grüne Liste Prävention: 

Alle Maßnahmen werden nach Wirksamkeit untersucht und kommen nur bei Erfüllung bestimmter 

Kriterien in diese Liste (genaue Erklärung im Anhang). Hier kann je nach Risikofaktor oder Schutzfak-

tor gezielt nach Maßnahmen gesucht werden, um dann zu überlegen, passt diese Maßnahme in die 

Community. Dieser Prozess wird gemeinsam im Präventionsrat durchgeführt.  

Der Link: 

https://www.gruene-liste-praevention.de/nano.cms/datenbank/information 

 

Anlagen 

CTC Handreichung 

Gruene Liste Bewertungskriterien 

Fragenkatalog 


